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Abb. 2004-4/396 
Glassammlung Pamela Wessendorf: Pressglas-Museum in Hamburg, Bürgerweide 10 A 

 

Pamela Wessendorf Oktober 2004 

Glassammlung Pamela Wessendorf: Pressglas-Museum in Hamburg im Aufbau! 

Lieber Herr Geiselberger, 
liebe Leser der Pressglas-Korrespondenz! 

Zum 1. Oktober 2004 konnte ich ideale Räume hier in 
Hamburg anmieten und für die Privatausstellung meiner 
Sammlung auf unbefristete Dauer einrichten. Perfekt 
wird alles wohl erst im Januar 2005 sein - Besichtigun-
gen sind auf Voranmeldung aber auch schon jetzt fast 
jederzeit, besonders natürlich an Wochenenden mög-
lich. Ich freue mich auf zahlreiche interessierte Gäste! 

Gezeigt werden hunderte Gläser jeglicher Form - wie 
viele von Ihnen wissen: das meiste in der Farbe apricot: 
Figuren, Schalen, Teller, Leuchter, Karaffen, Lampen, 
Vasen - eben alles aus der bürgerlichen Wohnkultur der 
1930-er bis 1960-er Jahre. Es sind auch einige sicherlich 
ältere Stücke dabei. 

Es ist mir wichtig, ausdrücklich zu erwähnen, dass ich 
keine gewerbliche Verkaufsausstellung betreibe. Ich 
kaufe gern an zur Vervollständigung und Erweiterung 
meiner Sammlung, bzw. tausche ich auch gegen bei mir 
mehrfach vorhandene Teile. Doppeltkäufe sind mir in 
den vergangenen 15 Jahren natürlich auch unterlaufen 
und treten erst jetzt ans Tageslicht ... 

Pressglas-Sammlung Pamela Wessendorf 
Bürgerweide 10 A, 20535 Hamburg 

Anreise: 
U-Bahn + S-Bahn: Berliner Tor, 
kurzer Fußweg durch die Jungestraße 
Bus: Linie 261 - Haltestelle vor der Tür 

Auto: 
von der Alster (Schwanenwik) Sechslingspforte, weiter 
geradeaus Wallstraße, links in die Bürgerweide 
von Süden: (Bremen, Hannover) Autobahn A1, über die 
Elbbrücken rechts einordnen, Heidenkampsweg, rechts 
in die Bürgerweide 
von Norden: (Lübeck, Berlin) Autobahn A24, Horner 
Kreisel, Sievekingsallee, weiterer Geradeausverlauf 
Bürgerweide 
(Kiel, Flensburg) Autobahn A7, Ausfahrt 26 HH-
Stellingen, über Kieler Straße, Fruchtallee den Hinwei-
sen durch die Stadt Richtung Elbbrücken bis zur T-
Kreuzung Wallstraße / Bürgerweide folgen. 

Kontakt: 
TEL mobil (01 79) 224 35 98 
FAX 0049-40-21 09 68 68 - zu m. Händen 
MAIL arminewa@aol.com 
WEB http://hometown.aol.de/arminewa/ 

homepage/hobby.html 
geöffnet: DO - SO 11.00 - 18.00 

Voranmeldung erbeten! 
In Ihrer Post an mich wollen Sie bitte gern „Pressglas“ 
im Betreff erwähnen, damit unerwünschte Mail weiter-
hin ungeöffnet entsorgt werden kann - Dankeschön! 

Wenn diese Annonce in der Pressglas-
Korrespondenz erscheint, werden die Festtage 
kurz bevor stehen:  
Ich wünsche Ihnen und allen Lesern ein schö-
nes Weihnachtsfest und alles Gute für 2005! 

Herzliche Grüße, Pamela Wessendorf 
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Abb. 2004-4/397 
Glassammlung Pamela Wessendorf: Pressglas-Museum in Hamburg, Bürgerweide 10 A, Rosa Pressglas 

 

Maria und Burkhardt Valentin November 2004 

3. Treffen der Leser der Pressglas-Korrespondenz 2005 im Saarland 

Wie in Radeberg versprochen, laden wir alle 
Pressglas-Interessierten am ersten Wochenen-
de im Juli 2005 ins Saarland ein. 
Das Saarland ist eine alte Glasregion. Wenn man das 
Mittelalter mal beiseite lässt, kamen die ersten Glasblä-
ser aus Lothringen Anfang des 17. Jahrhunderts in das 
heutige Saarland. Bis ins 20. Jahrhundert gab es allein 
in unserer engeren Heimat, dem Warndt, an 19 Standor-
ten 23 Glashütten. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts kon-
zentrierte sich die Herstellung von gepresstem und ge-
blasenem Glas auf die Glashütten Wadgassen (Villeroy 
und Boch) und Fenne bei Louisenthal (heute Völklin-
gen). Die Fenner Glashütte wurde bei Kriegsbeginn 
1939 geschlossen und an reichsdeutsche Glashütten 
verkauft und V+B stellte in Wadgassen die gewerbliche 
Produktion in den 1960-er Jahren ein. 

In unserer Nachbarschaft liegen unter anderen die Glas-
hütten von St. Louis, Meisenthal und Vallérysthal, die 
mit einer Tagestour leicht erreichbar sind. 

Deshalb schlagen wir für das Jahrestreffen 
2005 folgendes Programm vor. 

Freitag 1. Juli: 

am Vormittag Stadtführung in Saarbrücken, u.a. 
Besichtigung des Schlosses, 
Gelegenheit zum Mittagessen in der Altstadt, 

am Nachmittag Zeit zur freien Verfügung, 
abends gemeinsames Abendessen und 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch zum Thema 
Pressglas. 

Samstag 2. Juli: 

Fahrt mit einem Bus 
nach St. Louis, Meisenthal (Glasmuseum und CIAV - 
centre international d’art verrier) und Vallérysthal. 
Deutschsprachige Führung 
Mittagessen in Frankreich 
anschließend Rückreise und evtl. 
Besuch einer privaten Sammlung. 
Der Abend ist zur freien Verfügung. 

Sonntag 3. Juli: 

Möglichkeit zum Besuch eines Spezialflohmarktes in 
Wallerfangen bei Saarlouis. 
Dieser Markt findet nur einmal jährlich statt und bietet 
ausschließlich Glas und Keramik. 
Es sind ca. 150 Händler aus dem südwestdeutschen 
Raum und aus Lothringen mit ihren Angeboten da. 

Die Kosten für die Busfahrt am Samstag sind 
natürlich von der Teilnehmerzahl abhängig. Bei 
20-30 Teilnehmern kostet der Bus 510 €, d.h. 
ca. 20 - 25 € pro Person. 

Da wegen der Busbestellung sehr rechtzeitig 
und verbindlich vorgegangen werden muss, 
bitten wir Sie, liebe Glasfreunde, Ihre Entschei-
dung zur Teilnahme an diesem Glastreffen bis 
Ende Januar so verbindlich wie möglich mitzu-
teilen. 

Dann werden wir weitere Einzelheiten für unser Treffen 
in der Pressglaskorrespondenz veröffentlichen. 

Viele Grüße, 

Maria und Burkhardt Valentin 


